
 

 
 
 
 
 
 
 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

Erziehungswiss. Fakultät  
Empirische Schul- und Un-
terrichtsforschung  
Dittrichring 5–7 
04109 Leipzig 

 

im Zuge unserer Staatsexamensarbeit, die wir im Rahmen eines Forschungsprojektes an der Universität Leipzig schreiben, 
möchten wir im April bis Juni diesen Jahres eine Befragung von Schüler:innen verschiedener Klassenstufen an Grund-
schulen, Oberschulen und Förderschulen in Leipzig und dem Umkreis durchführen. Das Ziel der Befragung ist es, die Schü-
ler:innen zu ihren Vorlieben und weiterführenden Einstellungen zu befragen (z.B. Musik, soziale Medien), um unter-
schiedliche Jahrgangsstufen dahingehend zu vergleichen. In diese Befragung möchten wir gerne auch Ihr Kind einbezie-
hen. Die Befragung wird im Rahmen des regulären Schulunterrichts stattfinden und einmalig maximal 30 Minuten bean-
spruchen. Die Schulleitung und die Lehrkräfte sind mit der Erhebung einverstanden und unterstützen diese; das sächsi-
sche Landesamt für Schule und Bildung hat die Befragung genehmigt. 

 
Nun möchten wir Sie, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, um Ihre Mithilfe bitten, indem Sie erlauben, dass auch Ihr 
Kind an der Befragung im Klassenverband teilnehmen darf. Nur dann, wenn möglichst viele Schüler:innen mitmachen, 
werden wir aussagekräftige Ergebnisse erhalten. Die Teilnahme ist freiwillig und kann jederzeit abgebrochen sowie 
die Beantwortung von Einzelfragen verweigert werden. Bei Nichtbeteiligung entstehen Ihrem Kind keine Nachteile. 
Wir versichern, dass die Bestimmungen des Datenschutzes und die diesbezüglichen Auflagen, die das LaSuB Sachsen 
gemacht hat, beachtet werden. Bei der Auswertung werden nur die Daten der Gesamtgruppe berücksichtigt. Das bedeutet, 
dass die Antworten Ihres Kindes anonym bleiben und somit keine Rückschlüsse auf einzelne Personen möglich sind. An 
persönlichen Daten Ihres Kindes erfragen wir lediglich die Geschlechtsidentität, das Alter, die Klassenstufe, die Schulform 
und die Sprache, die Zuhause gesprochen wird. Falls ein oder mehrere Förderbedarfe und/oder Teilleistungsstörungen 
vorliegen, werden diese ebenfalls erfragt. Die Fragebögen werden selbstverständlich nicht an Lehrkräfte oder ande-
re Personen weitergegeben; nach Abschluss des Forschungsprojektes werden alle Daten gelöscht. 

 
Sehr gern steht Ihnen die Projektbetreuerin Frau Dr. Christin Lotz für Ihre Fragen zur Verfügung   
(* christin.lotz@uni-leipzig.de). 

 
Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen im Voraus herzlich. 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Anna-Lena Gerecke              Hanna Grothe             Tina Horky 



 


